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Herren Kreisliga 2

TTC Heddesheim : TV Großsachsen 
Freitag, 22.10.2021, 20:00 Uhr

TTC Heddesheim gegen TV Großsachsen 7:9

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 34:30 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TV Großsachsen ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga 2 gegen den TTC
Heddesheim. 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Skrobuszynski / Göcke
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 4. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Marzenell / Ridder
ihr Match gegen Stamm / Meer noch mit 3:2. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten wiederum
danach Nägele / Muley bei ihrer Niederlage gegen Skrobuszynski / Göcke. Einen Zähler für das
Team verpassten Marzenell / Opitz bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Miermann /
Ruland. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Dietmar Stamm war der Gastgeber Torsten Marzenell. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es
dauerte eine Weile, bis Thorsten Nägele seine 2:3-Niederlage gegen Alexander Skrobuszynski
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Wenig Gegenwehr bekam Thomas Ridder wenig später beim 3:0
von Rainer Miermann. Mit 1:3 verlor jedoch Rolf Marzenell seine Partie gegen Christian Göcke.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Die richtige Herangehensweise hatte Jürgen Opitz indes beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen
Reinhard Meer von Beginn an. Nichts auszurichten hatte Massimo Muley bei seinem 0:3 gegen
Norman Ruland. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Torsten Marzenell das Match gegen Alexander Skrobuszynski und
gewann mit 7:11, 11:7, 11:5 11:8. Chancenlos war derweil Thorsten Nägele gegen Dietmar Stamm
nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:9, 2:11, 4:11 sprang nicht heraus. Recht deutlich war die 0:3-Pleite
von Thomas Ridder gegen Christian Göcke. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Ein
hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Rolf Marzenell beim 13:11, 11:5, 5:11, 8:11, 11:6 gegen
Rainer Miermann zu verrichten. Zu wenig spielerische Mittel hatte derweil Jürgen Opitz letztlich im
Repertoire, um Norman Ruland ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 3:11, 10:12, 2:11.
Massimo Muley machte wiederum mit Reinhard Meer bei seinem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess
und gewann sein Einzel souverän. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Das folgende Doppel zwischen
Marzenell / Ridder und Skrobuszynski / Göcke endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für die
Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Heddesheim am 30.10.2021 gegen den TSV Am
Viernheim III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 31.10.2021 gegen den TV Gorxheim
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Punkte:
 TTC Heddesheim

Doppel: Marzenell / Ridder (1), Nägele / Muley (0), Marzenell / Opitz (0) 
Einzel: T. Marzenell (2), T. Nägele (0), T. Ridder (1), R. Marzenell (1), J. Opitz (1), M. Muley (1) 

 TV Großsachsen
Doppel: Skrobuszynski / Göcke (2), Stamm / Meer (0), Miermann / Ruland (1) 
Einzel: A. Skrobuszynski (1), D. Stamm (1), C. Göcke (2), R. Miermann (0), N. Ruland (2), R. Meer
(0)


